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entbedt, welche! im ©roÇbetrieb bie gabtitatton äujjerft
mbitligen fott.

3«r SBarmtng. ®rei junge Seute tnt 3tlter non 16
bt§ 17 labten, bie itt einem SBalbe bei Sttiirfjtracf) (Et.
Berti) 9lefte unb Steine gegen bie Start ft romleitung
ber Eanber* unb |>agnedwerfe geworfen batten*
finb nom Siebter gu brei unb gwei ïagen ©efängnil
nerurteilt worben. ©in Stft batte Eurgfcbhtfj oerurfacbt,
fo bajj bie Stromleitung im gangen Staretat für einen
SRoment unterbrochen mar. gn Bern ftanben £ramwat)§
ftitl unb e! brannten Sicherungen bureb; auch waren
bie Störungen mit ©efäbrbung non Stlîenfd^enfeéen ner»
bunben. ®ie brei oerurteitten günglinge wenbeit fid)
nun an bie Bunbeloerfammtung mit einem Begnabi=
gefudj, bal nom ©emetnberat unb nom 9îegierung§fiatt=
batter empfobten wirb. ®er Bunbelrat beantragt aber
Ébtebnung unb gwar mit fotgenber Begrünbung : „®te
Petenten ftammen aul einer ©egenb, wo bie eteftrifc^e
Eraft fdjon feit längerer $eit P Beleuchtung!* unb
anberen gweden benutzt wirb unb fie mußten at! güng*
finge non 16 unb 17 gabren wiffen, bafj mit Störung
ber ba! gange Sat unb weite Umgegenb mit Eraft ner»
febenben Seitung großer mittelbarer unb unmittelbarer
Schaben oerbunben fei unb ©efäbtbttngen a tier Strt
entfteben. Sie würben baber mit ©runb für ihre .£>anb=

fitngen oerantworttieb erttärt unb ber SRtdjter bat bei

Slnmeffung ber Strafe innerhalb ber gefeblidjen ©rettgen
ba! jugenbtiebe Sttter ber Scbutbigen nottauf berüdEfic£)=

tigt. ©ängtid^e Straftofigfeit märe in biefem gälte nicht
am Paige". ®er jugenbtiebe llebermut entfebutbigt eben

berartige Uebertretungen nic£)t, wa! fid) alte biejenigen
werten mögen, welche etwa bie Suft anwanbett, gu ner=
fueben, ob fie mit Steinen ober anbern StBurfgefdjoffen
bie etettrifdjen Seitungen treffen tonnen.

Sie grage, ift für SMmpfnmfdjereteu Stieberbruct--

bampfbetrieb einer ^ocbbrnctbantpfnnlnge gleichwertig,
tauchte auch bei un! in ber Schweig gerabe in ber
testen geit wieberbott auf, fo bafj wir annehmen muffen,
bafj bie Beantwortung berfetben non fad)männifd)er
Seite fowobt für fpotetier!, al! auch für äBäfcbereibefiiger
non großem SBert ift. 2öir motten belbatb nicht oer*
fäumen, auf eine Eorrefponbeng aufmertfam gu machen,
bie oorige 2Bo<be in ber internationalen 9Bäfcberei=

geitung, Berlin, einer ber erfteti gaebbtätter Seutfcb»
tanb!, gu lefen war.

®ie grage lautete:

ift eine Sfieberbructbampfantage für eine Sampf*
wäfeberei einer Eeffetanlage mit 6—8 Sttmofpbären Sruct
gleichwertig S @3 fott $otet= unb fjMüatwäfdje gemäßen
werben, unb bie Stntwort:

1. gür eine SBäfdjerei ift eine ültieberbrudbampf*
antage nur in fettenen ungewöhnlichen gälten gu empfeb=
ten, benn bie Bermenbung non Sîieberbrudbampf er*

forbert ba! ©inlegen befonberer fpeigftäcben in bie 2Bafd)=

mafebinen unb Saugento^er unb nerteuert biefe baburd)
um girf'a 10 pogent. im Eatanber läfjt fict) URieber*

brudbampf überhaupt nur bann nerwerten, wenn man
mit einer Seiftung gufrieben ift non '/a—V» ber Seiftung
eine! fpocbbrudfatanber!. Slber auch bann ftebt bie

Stppretur ber Üßäfcfje hinter berjenigen eine! $od)brud*
talanber! gurüct. Bei ber Slntage non 9tieberbrucfhei=
gung ift ferner gu berüc£'ftcf)tigen, bafj ber böcbfte äBaffer*
fpieget im Eeffet tiefer liegen mufj, at! bie tieffte Stelle
ber gu bebeigenben gläcbe.

2. ©ine Sfieberbructbampfantage !ann für eine ®ampf=
wäfeberei nie ba! teiften, wa! eine Eeffetanlage mit 6
bi! 8 Sltmofpbären Ueberbrud teiftet. ®a ber Sutd
im Stieberbrudfeffet gar nicht niet höh®* ift at! wie ber
Siebepunft bei SBaffer!, unb ba ber Sampf nur wenig

Srud bat, fo würben fie bie SBäfdje taunt gum Eocben
bringen, atfo nicht rein fdjaffen. Sluct) würbe febr niet
geit nertoren geben mit ber SBäfdje.

Wi. Baumann, Borgen
Roiladen-FabHk 47tu

Hlfeftes Etabliffemenl dieler Brandie
in der Schweiz

Vorzüglich eingerichtet.

Holzrolladen aller Systeme

Rolljaiousien
mit eiserner Federwalze

eingeführt 1892; vorzüglich bewährt
Praktisches und bestes System,

besonders für

Schu9ih£äuser>, Hôtels ètc

2asial«itn * KclMulznii

Ausführung je nach Wunsch in einheimischem,

nordischem oder uberseeischem Holze.

«fia

Ifpfitpptpn • Herr Robert Häusler, Bern, Beaumont Werdtweg 17
ICI U Olol

^ Emil Zürcher, Baumeister, Heiden.
~~

„ Max Stephan, Schlossermeister, Pérolles-Froiburg.

Hm der Praxis — für die Praxis.
fr«a«n.

NB. >Berfnufd=, Saufdp unb 3lrbeitögefnc!)e werben
unter biefe Dtubrit nietjt öufgenemme« ; berartige Hingeigen ge*
bören in ben gnferateuteit be§ SSIattel. gragen, meldje „unter
©Ijiffre" erfdjeinen fotfen, motte man 20 ©të. in SDtarten (für
ßufenbung ber Offerten) beilegen.

38. Sßetdje Çolgroarenfabrit ober meeb. Sdjreinerei liefert
Säferfi'iflungen au§ 18 mm SSrettern in fauberm mögt, aftreinem
Stottanuenfjotg nad) Uiafiaugabe V ®ie gütlungen mühen eine
SSreite oon 30 cm aufwärts ba&en unb bürfen nid)t oerleimt fein.
®ef(. Offerten mit Preisangabe per m' an bie ©jpebition unter
©biffre B 28.

39. SBer liefert efdjene ßauftöde für 9Jtetjger 7 ©eft.
3lbreffen unter ©tjiffre D 29 an bie ©jpebition.

30. SBer liefert ein SEBaggon trodene, parallele tannene
33retter, 15 mm biet, II. ober II. bis III. Sti., mit Hingabe ber
Sänge, ber S3reite unb beê äujierflen preifeS franfo (Station
Denfingen? Offerten unter ßljiffre Z an bie ©jçpeb.

31. 3Ber liefert Heine S8engin=9Botoren in ber Stärte oon
V-i—'A PS? Offerten unter ©fiiffre F 31 beförbert Me @j;peb.

33. 2Ber liefert innert oier Söodjen 2 fjalbgewunbene treppen
ohne ©elänber? dritte in S3ud)en= ober ©idjenljolj.

33. SDBer befaßt fid) mit Siefern unb Segen oon Sinoleum*
böben Offerten erbeten an gob- S3öfd), £>arb Dberrieb (St. ©all.)

34. 3Ber oerfertigt EamtwlRäber in §otgtonfiru!tion oon
3,40 m ®nrd)meffer innert furger gät unb gu weldbem preië?
Offerten an bie ©ppebition unter ©biffre S B 34 an bie ©ypeb.

35. 9Ber liefert SRetaUgtocfen für eleîtrifdje Qwecte oon
12—40 cm Snrcbmeffer? Offerten unter ©biffre B 35 an bie
©jpebition.

36. ©efudjt ein ftefienber gebraudjter ®ampfïeffet oon ca.
20 m* Speigflädje, ferner ein ftebenber ober liegender ®ampf£effet
oon 20—35 m* .ßeicftädie. Offerten an bie ©rpebition unter
©biffre B 36.

37. 2Ber fabriziert tannene unb bartbölgene SEBafdjbretter,
gegapft? ®ie bagu nötigen SSledje werben felbft geliefert.

38. Sffio werben bie befannten Schweiger golgbobrer fabri=
giert? Sobnt e§ fid), foldje ftumpf geworbene größere löobrer
auffrifeben gu taffen? 2Ber beforgt bie§?

39. Sßer bätte eine S8etonmafd)ine, mit §anb=, eo. Sraft=
SSetrieb, für girla einen 9JJonat gu oermieten? Offerten unter
©biffre A G 39 an bie @£peb.

40. SBünfdje 1-2 SBaggonë Stujibaumbretter, ebenfooiet
©udjenbretter gu laufen, eoent. runb. ©rbitte Offerten für nur
Ia. SBare unter ©biffre M 40 an bie ©gpeb.
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entdeckt, welches im Großbetrieb die Fabrikation äußerst
verbilligen soll.

Zur Warnung. Drei junge Leute im Alter von 16
bis 17 Jahren, die in einem Walde bei Wichtrach (Kt.
Bern) Aeste und Steine gegen die Starkstromleitung
der Kander-- und Hagneckwerke geworfen hatten,
sind vom Richter zu drei und zwei Tagen Gefängnis
verurteilt worden. Ein Ast hatte Kurzschluß verursacht,
so daß die Stromleitung im ganzen Aaretal für einen
Moment unterbrochen war. In Bern standen Tramways
still und es brannten Sicherungen durch; auch waren
die Störungen mit Gefährdung von Menschenleben ver-
bunden. Die drei verurteilten Junglinge wenden sich

nun an die Bundesversammlung mit einem Begnadi-
gesuch, das vom Gemeinderat und vom Regierungsstatt-
Halter empfohlen wird. Der Bundesrat beantragt aber

Ablehnung und zwar mit folgender Begründung: „Die
Petenten stammen aus einer Gegend, wo die elektrische

Kraft schon seit längerer Zeit zu Beleuchtungs- und
anderen Zwecken benutzt wird und sie mußten als Jüng-
linge von 16 und 17 Jahren wissen, daß mit Störung
der das ganze Tal und weite Umgegend mit Kraft ver-
sehenden Leitung großer mittelbarer und unmittelbarer
Schaden verbunden sei und Gefährdungen aller Art
entstehen. Sie wurden daher mit Grund für ihre Hand-
lungen verantwortlich erklärt und der Richter hat bei

Anmessung der Strafe innerhalb der gesetzlichen Grenzen
das jugendliche Alter der Schuldigen vollauf berücksich-

tigt. Gänzliche Straflosigkeit wäre in diesem Falle nicht
am Platze". Der jugendliche Uebermut entschuldigt eben

derartige Uebertretungen nicht, was sich alle diejenigen
merken mögen, welche etwa die Lust anwandelt, zu ver-
suchen, ob sie mit Steinen oder andern Wurfgeschossen
die elektrischen Leitungen treffen können.

Die Frage, ist für Dampfwaschereien Niederdruck-

dampfbetrieb einer Hochdrnckdampfanlage gleichwertig,
tauchte auch bei uns in der Schweiz gerade in der
letzten Zeit wiederholt auf, so daß wir annehmen müssen,

daß die Beantwortung derselben von fachmännischer
Seite sowohl für Hoteliers, als auch für Wäschereibesitzer
von großem Wert ist. Wir wollen deshalb nicht ver-
säumen, auf eine Korrespondenz aufmerksam zu machen,
die vorige Woche in der Internationalen Wäscherei-
Zeitung, Berlin, einer der ersten Fachblätter Deutsch-
lands, zu lesen war.

Die Frage lautete:
Ist eine Niederdruckdainpfanlage für eine Dampf-

Wäscherei einer Kesselanlage mit 6—8 Atmosphären Druck

gleichwertig Es soll Hotel- und Privatwäsche gewaschen

werden, und die Antwort:
1. Für eine Wäscherei ist eine Niederdruckdampf-

anlage nur in seltenen ungewöhnlichen Fällen zu empfeh-
len, denn die Verwendung von Niederdruckdampf er-
fordert das Einlegen besonderer Heizflächen in die Wasch-
Maschinen und Laugenkocher und verteuert diese dadurch
um zirka 10 Prozent. Im Kalander läßt sich Nieder-
druckdampf überhaupt nur dann verwerten, wenn man
mit einer Leistung zufrieden ist von s/s—V» der Leistung
eines Hochdruckkalanders. Aber auch dann steht die

Appretur der Wäsche hinter derjenigen eines Hochdruck-
kalanders zurück. Bei der Anlage von Niederdruckhei-
zung ist ferner zu berücksichtigen, daß der höchste Wasser-
spiegel im Kessel tiefer liegen muß, als die tiefste Stelle
der zu beheizenden Fläche.

2. Eine Niederdruckdampfanlage kann für eine Dampf-
Wäscherei nie das leisten, was eine Kesselanlage mit 6
bis 8 Atmosphären Ueberdruck leistet. Da der Druck
im Niederdruckkessel gar nicht viel höher ist als wie der
Siedepunkt des Wassers, und da der Dampf nur wenig

Druck hat, so würden sie die Wäsche kaum zum Kochen
bringen, also nicht rein schaffen. Auch würde sehr viel
Zeit verloren gehen mit der Wäsche.

M. UlM
47lu

Mteltes Nablillemenl clleler Lranckie
in cler Lckiweix

Vor/ügiieb singeriektst.

ttàrollatien àp 8^8tsme

ttoSIjswusïvn
wit eiserner b'eäervalüe

eingelübil 1892 : vorxüglicst bewästri
prabtisebss und postes 8z-stem,

besovàers kür

ZvkuZàZusss', Uâivl» à

àlwW je »seil àeii i» eiàiàiim
«àiism eà lidemeiàm iià.

«L-
linniiinini, - Herr kîodort llauslor, Loru, 8enumoot IVerâtveg >7

"I 6N" xzyji züredor, 8aumeistsr, Lsiâoii."
„ àx Ltspdîm, KoUIossermoister, sèmiisz-krsjdurg.

Wî âîlplilîtl! — M Oie

dl8. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesnche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil des Blattes. Fragen, welche „unter
Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Ets. in Marken (für
Zusendung der Offerten) beilegen.

S8. Welche Holzwarenfabrik oder mech. Schreinerei liefert
Täferfüllungen aus 18 mm Brettern in sauberm mögl. astreinem
Rottannenholz nach Maßangabe? Die Füllungen müßen àBreite von 30 em aufwärts haben und dürfen nicht verleimt sein.
Gefl. Offerten mit Preisangabe per m^ an die Expedition unter
Chiffre S 28.

ÄS. Wer liefert eschene Haustöcke für Metzger? Gefl.
Adressen unter Chiffre 0 29 an die Expedition.

ZV. Wer liefert ein Waggon trockene, parallele tannene
Bretter, IS mm dick, II. oder II. bis III. Kl., mit Angabe der
Länge, der Breite und des äußersten Preises franko Station
Oensingen? Offerten unter Chiffre A an die Exped.

AI. Wer liefert kleine Benzin-Motoren in der Stärke von
'/t—V» 88? Offerten unter Chiffre 31 befördert die Exped.

AS. Wer liefert innert vier Wochen 2 halbgewundene Treppen
ohne Geländer? Tritte in Buchen- oder Eichenholz.

AZ. Wer befaßt sich mit Liefern und Legen von Linoleum-
böden? Offerten erbeten an Joh. Bösch, Hard Oberried (St. Gall.)

A4. Wer verfertigt Kamm-Räder in Holzkonstruktion von
3,40 m Durchmesser innert kurzer Zeit und zu welchem Preis?
Offerten an die Expedition unter Chiffre 8 II 34 an die Exped.

AZ Wer liefert Metallglocken für elektrische Zwecke von
12—40 em Durchmesser? Offerten unter Chiffre 8 3S an die
Expedition.

AS. Gesucht ein stehender gebrauchter Dampfkessel von ca.
20 m" Heizfläche, ferner ein stehender oder liegender Dampfkessel
von 20—35 m^ Heizfläche. Offerten an die Expedition unter
Chiffre 8 36.

A7. Wer fabriziert tannene und harthölzene Waschbretter,
gezapft? Die dazu nötigen Bleche werden selbst geliefert.

A8. Wo werden die bekannten Schweizer Holzbohrer fabri-
ziert? Lohnt es sich, solche stumpf gewordene größere Bohrer
auffrischen zu lassen? Wer besorgt dies?

AS. Wer hätte eine Betonmaschine, mit Hand-, ev. Kraft-
Betrieb, für zirka einen Monat zu vermieten? Offerten unter
Chiffre -V 8 39 an die Exped.

40. Wünsche 1-2 Waggons Nußbaumbretter, ebensoviel
Buchenbretter zu kaufen, event, rund. Erbitte Offerten für nur
I». Ware unter Chiffre N 40 an die Exped.
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MT Billig! 12 u

Pf Unübertroffen!
«grosses Eager, daber stets rasche Beaiettuttg

Râ Jacob & Co., Winterte
Spezialhaus für sämtliche Transmissionsorgane.

O oî* ^ äre «Hbgeber non grcei Oberlichtern oon 2 bi§
3 m ßdttge?

ci ähfantmenlegbare SftioeHierlatten uitb ©tattue
für Sliueaiermftrumente ertjättüd)

43. ©ibt e§ ein fUtaterial ähnlich ©ternit, weldjeë fid) audi
jum ©tnbecfen unb «Befleiben uon SBänoen uertuenbett läfit. 3Ber
faormert fotd)e§? Offerten unter ©biffre S 43 an bie ©rpeb.

c m *' ®®fW* erftetlt «Baffinë für Springbrunnen,
auf Verlangen éftjjen für foldje Anlagen. Offerten an Söiftor
ftonrab, «Baumeifter, Dîomanëijorn.

15' besieht ntan uorteilbaft Kaffeer8ftntafd)inen
•

W ba§ uorjügtidifte SJlateriat, ba§ bem SJlörtel
betgemtfajt werben fann, um einen grauweißen Saffabenoerpufe

wer liefert foldjeë SDtaterial? Offerten unter
©btffre S 46 an bie. ©jpeb.

47. SBer liefert jirfa 80—100 nP alteS «8 led) Offerten
«n SSleier, «Baumeifter, fRiimlang.

S03sW>.ç3 ©efc^äft îûnixte fauf§=ober teibweife ein ober

fdjäbignng?*•B®wient*ö^renmbbeH abgeben unb jit roetdjer @nt=

f treppen in ftannenbolj, '/* 3^=
lounben, fantt ©elättber? Offelten an g-, Kleiner, «Hrdj., «Bern.

billig / @Ic!trfjität8jäbIer f. Srebftrom, li5 »oft,

51- Jffier liefert automat. 3frä§mafd)inen ueuefteti ©pftentS
jur ßerfteUung fd)ioaIbettfd)ioansfbrntiger Qinfett, unb roo tann
eute foliée in ^Betrieb ftefyenb befidjtigt werben?

52. 3Ber liefert jit günftigem [greife fofort sirt'a 100—200

Dachpappen- und «

Teerprodukte-Fabriken

MUTTENZ.BASEL
Acht Fabriken in Betrieb, eigene Rohpappen-Fabrik,

liefert in nur bester Qualität:

„Helvetia"-Holzcement Ii Qual.
„Helvetia"- Holzcementpapier

roh und Imprägniert. 821 a 11

,,Helvetia"-Rohpappe, „Helvetia"-Petrefact

„Helvetia"-Muffenkitt,„Helvetia"-Pflastepkitt,„Helvetia"-Asphaltkitt

„Helvetia"-Karbolineum, Karbolsäure roh
„Helvetia"-Asphalt-Dachlack, schwarz und rot

Destilierten Teer, Pech
„Helvetia"-Desinfektionspulver, rot

„Helvetia"-Kresolin
„neivetia"-Eisenlack, schnell trocknend, schwarz mit

Hochglanz
»Helvetia"-Email- und Fasslacke

Utterten und Proben kostenfrei und prompt.
Telephon No. 678. Telegr.-Adr. : Dachpappfabrik.

3flineur=S£unne(lampen ®eft. Offerten mit «Preisangabe unter
©biffre H B 52 an bie ©jpeb.

53. Sföer pätte einen gebraudjtçn, gut erhaltenen «Sampf*
feffel für eine «Sampfntafd)itte für 25 PS, einen Reinen 2ßaffer=
motor ooit '/s—1 PS, einen Heilten «Srehftrommotor o. '/s—1 PS

in gutem 3uftattbe abjugcbeit? Offerten unter ©biffre M 53 ait
bie ©ppeb.

Kandenner

Feuerfeste Steine. Erde
der Thonwerke Rändern 1702 a 06

(Generalvertretung für die Schweiz.)

Fayence-Wand-PBaften
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

KOCH & C'*
vojraraa. SJ. A3 A HT JMT 33 JE 6? EH <g KOCH

Telephon BaumateriaHäenhandlung Telegr.-Adr.:
'

No. 2977. BU S EL. Asphalt-Basel.

Antwort«.
«Huf grage 1490. ©olibe ©trictmafdjinen neuefter KonftruH

tioncn, für £>anb= u. SRotorbetrieb, liefert bie ©djaffbaufer ©triefe
mafdjinenfabrif ©djoop & «Bogler, ©djaffhaufen.

«Huf fïrage 1523. fÇtïr Lieferung einer neuen «8ol)rmafd)ine
empfiehlt fid) bie pirata g-ritj SPtarti, «Hft.=®ef. in «Bern.

«Huf fjragc 1524. Sffienbett Sie fid) an bie giruta fjfrit)
SOlarti, «Htt.=@ef. in «Bern, loeldje ftbnen für bie. gefndjten Objefte
mit uorteilbafter Offerte ait bie ßattb geben fattn.

«Huf 3ftage 5. ©toffrouleaur itt einfacher «Huëfûbrung für
gabriflofale liefert in befaitnter ®ilte bie finita ©djioeijerifdje
©torrewSJlanufattur ©mil @d)enfer, in ©cböitentoerb.

«Huf ffrage 6. «fflir tiefern jtnit SBieberoerfauf bitligft «Bau*

befdjtäge, Schloß unb ©djtüffet unb bitten um birefte «Httfrage.
.^ermann «Barth & ©o., gtiridj II.

«Huf ftrage 10. «Sie befte unb uorteilbaftefte Sfrocfettanlagc
ift bie beut natürlichen «Borgang getreu nadjgeabmte, bie fid) übri=
gen§ nid)t bto§ für §oIs, fonbern and) ebenfo juoerläßig für ade
©laterialiett eignet, "bie getroefuet werben müffen. «Sie nötige
fieijung ift burd)an§ nicht bie ,&auptfad)e, ma§ au§ 20=jäpriger
$rapi§ erwiefen unb juerft oon ben «Hnterifanern mit größtem
©rfo'lge ausgebeutet würbe. Söünfdjen ©ie näheres ju wiffen,
fo bitte id), ntittelft «Poftfarte mit «Kücfantwort bie «Hbreffe be§

©chreiberS oon ber ©ppebition jn oerlangen.
«Huf forage 11. Sffiettben ©ie ftd) an ©br. Qofi & §ubad)er,

median. SBertftätte, «Bern, welche foldje «Hrbeiten fabrijierett nad)
Zeichnung.
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^ Grosses Lager. Saber stets rasche KeSlenung! ^
kà Iseob à k»., Wnteà

Zpk^ialbaus fü>- 8àmiliebk Ii'AN8mi88ion80!'gaiik.

' N' wäre Abgeber von zwei Oberlichtern von 2 bis
3 m Länge?

zusammenlegbare Nivellierlatten und Stative
fiir Nivellierinstrumente erhältlich?

4Z. Gibt es ein Material ähnlich Eternit, welches sich auch
zum Eindecken und Bekleiden von Wänoen verwenden läßt. Wer
fabriziert solches? Offerten unter Chiffre 8 43 an die Exped.

- m ^^tchäft erstellt Bassins für Springbrunnen,
auf Verlangen Skizzen für solche Anlagen. Offerten an Viktor
Konrad. Baumeister. Romanshorn.

4S Wo bezieht man vorteilhaft Kaffeeröstmaschinen?
ák. Welches ist das vorzüglichste Material, das dem Mörtel

beigemischt werden kann, um emen grauweißen Fassadenverputz
?5ss!s/tellen, und wer liefert solches Material? Offerten unter
Chiffre 8 46 an die Exped.

47. Wer liefert zirka 80—100 m- altes Blech? Offerten
an I. Meier, Baumeister, Rümlang.

" ' áA Welches Geschäft könnte kaufs-oder leihweise ein oder

schädigung'? ' -isementröhrenmodell abgeben und zu welcher Ent-

r
^^,,/wîert fertige Treppen in Tannenholz, '/« ge-wunden, samt Geländer? Offerten an F. Kleiner, Arch., Bern,

billig?
^ Elektrizitätszähler f. Drehstroin, l ,5 Volt,

« î' liefert automat. Fräsmaschinen neuesten Systems
zur Herstellung schwalbenschwanzförmiger Zinken, »nd wo kann
eme solche in Betrieb stehend besichtigt werden?

SS. Wer liefert zu günstigem ^Preise sofort zirka 100—200

lZuvstpgppsn- und «

l'eerprocjukte-ffgbi'ikkn

àbt le-rbrilisu in Lstrisb, eigene Ilobpuppeu-Ikubrilr,
liàrt in nur dester Qualität:

„Mvà" kolMkMllt IIW.
„Nelvsîis"- NolzrvvmenîpApsei'à unà luiprüxnisrt. sêi kt »

,M?à"-k»!MW. ,,Hàktk"-?strklâet

,,^àà"-KàIinkum, i(àlà.> wii
»llelvetiu"-^8plrult»l)uclilucli, sekvnr^ unà rot

Defilierten Teer, pecli
,,De>vetia"-De8lnke>ition8pulver, rot

.,»elvetia"-l(re8olin
»r>eivetiu"-Di8enIuck, seknsll troekoenà, sebvare mit

íloebgluvel
->1ieIvetiu"-IZmail- und rs88lacke

Wten nnà ?roben boztenkrei unà prompt,
lelspbon blo. S7g. Telegr.-r4àr. : vaobpappkabrik.

Mineur-Tnnnellampen? Gest. Offerten mit Preisangabe unter
Chiffre II L 32 an die Exped.

SS. Wer hätte einen gebrauchten, gut erhaltenen Dampf-
kessel für eine Dampfmaschine für 23 18, einen kleinen Wasser-
motor von '/s—1 18, einen kleinen Drehstrommotor v. '/s—1 ?8
in gutem Zustande abzugeben? Offerten unter Chiffre A 33 an
die Exped.

smi'fàZtêà.li'à
àsr Illonv/sà llanàn 1702 a 06

(Osnorulvortrstung kür dis 8obvoiîi.)

Uni, Vigrsoìc und àcbtovk und Oossin-Ulüttobsn.
àuob -in Uinlagsn in Vasoktioobs, IZullà oto.

Koe» K
S?. ZT»«?»

rslopdon Ksunrstez'îsliknksnrilung ì

klo. 2877. UATîLî», liopdslt-RassI.

Ans Frage 14SV. Solide Strickmaschinen neuester Konstruk-
tionen, für Hand- u. Motorbetrieb, liefert die Schaffhauser Strick-
Maschinenfabrik Schoop â Vogler, Schaffhausen.

Auf Frage 1SSZ. Für Lieferung einer neuen Bohrmaschine
empfiehlt sich die Firma Fritz Marti, Akt.-Ges. in Bern.

Auf Frage 1SS4. Wenden Sie sich an die Firma Fritz
Marti, Akt.-Ges. in Bern, welche Ihnen für die. gesuchten Otyekte
niit vorteilhafter Offerte an die Hand gehen kann.

Auf Frage S. Stoffrouleaux in einfacher Ausführung für
Fabriklokale liefert in bekannter Güte die Firma Schweizerische
Storren-Manufaktur Emil Schenker, in Schönenwerd.

Auf Frage 6. Wir liefern zum Wiederverkauf billigst Bau-
beschläge, Schloß und Schlüssel und bitten um direkte Anfrage.
Hermann Barth à Co., Zürich II.

Auf Frage 1V. Die beste und vorteilhafteste Trockenanlage
ist die dem natürlichen Vorgang getreu nachgeahmte, die sich übri-
M,s nicht blos für Holz, sondern auch ebenso zuverläßig für alle
Materialien eignet, die getrocknet werden müssen. Die nötige
Heizung ist durchaus nicht die Hauptsache, was aus 20-jähriger
Praxis erwiesen und zuerst von den Amerikanern mit größtem
Erfolge ausgebeutet wurde. Wünschen Sie näheres zu wissen,
so bitte ich, mittelst Postkarte mit Rückantwort die Adresse des
Schreibers von der Expedition zu verlangen.

Auf Frage 11. Wenden Sie sich an Chr. Joß à Hubach er,
mechan. Werkstätte, Bern, welche solche Arbeiten fabrizieren nach
Zeichnung.
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Stuf grage läc. garben alter Slrt für SJÎater liefert fetjr
oorteüijaft griebrid) 33ecf, SBrrad) bet SSafet.

Stuf grage 13. Sttg befteS 83iubemittet für Sangfugen enr
pfeble gfjttett Sîâfeleim sunt fialtleinten, oorratig in ißulüerform
in Rateten Don '/a, 1 unb 5 Kg., foroie flüffig in S3üd)fen non 1,
2 unb 5-fig. ju billigte greifen fofort ab Sager. g. SBenber,
©pesiatgefdjäft für §otäbearbeitunggiüer!jeuge unb SJtBbeltager,
Dberborfftrajje 9, .gürid) I.

Stuf grage 15. ©otdje fiarrenrüber liefert billig mit ober
otjne SSefdjläge in foliber Stugfüfjrung D§far SBBgtlin, SOäagnerei,
.fpoc£)ioatb (fit. ©ototfmrn).

3iuf grage 33. SDBir bitten um SSefamttgabe gtjrer girnta,
ba mir mit gfjnen betr. fifofettantagen in Serbinbung treten
mBdjten. £>app & ©o., gürid).

Stuf grage 37. ®ie Unterseidjneten toünfcfyen mit gtjneu
in Ltnterijaubiung ju treten. ®ebr. ©tatber, SJiafdjinenfabrif,
Dberburg (S3ern).

Stuf grage 33. Sieferanten geroünfdjter treppen ftnb ©djntib
& gifdjer, SBitbegg.

Stuf grage 33. @g empfiehlt fid) at§ ©pesiatift int SEreppeto
bau g. fiBnig, gimmereigefdjäft, Säonftetten.

Stuf grage 33. ®ie 9tugfüt)rung oott SEreppen alter Strten
u. bie Sieferttng berfetben in türjefter geit übernimmt ®. ©djneiber,
3immernteifter, ©djerjingeu, fit. SEtiurgau.

$ub«i$$i0it$=flnzeiger.
HHP" -3)er Siadjbvucf biefer boflftäubigfteu 3ufainmeu=

fteltuug after in bet ©djineig pubtijierten ©nbtniffioucn ift
unterfagt. ®te 9iebattion.

Eidgenossenschaft. Sloftgebnitbc ittt bet 3eutral=
baljuftrafje ttt sönfet. SJtaieravbeiten I. Steil, 3ctpedieret--
arbeiten, eiferne i)to(tnben. ißtftne tc. je nactjm. 2—6 llür int
eibg. iöaubureau in Safel, ©artenftr. 68. Offerten mit Sluffdirift
„Stngebot für ißoftgebäitbe SSafet" big 17. Stprit an bie ®ire!tioit
ber eibg. SBauten in SBern.

Eidgenossenschaff. tWlunitiottôfrtbrif in Stttoef.
(StbvSltnwret=,0pnrtftein=,3immer=,©peng(er=,ipoIjjement=,
@(afer=, ©ci)teinet=, ©cptoffet^ nnb SJialevnubeiten, eifetne
Untergiige unb SBatfeu, für bie ©rroeiterung ber ©peifeanftatt,
beg SBertftattgebaubeg, beg Çoljî unb fioljtenfdptppeng unb beg
Sofaleg für bie gmprägnierung ber Saber, ißttin e tc. im SSureau
ber SJlunitionêfabrif in Slltborf. Stugfunft bafelbft ant 13. Stprit
burd) einen SSeamten ber ®ire!tton ber eibg. Säaitten. Offerten
mit Stuffdjrift „Stngebot für SJtunitiongfabrif in Stttborf big 18.

Stprit ait bie ®ireftioti ber eibg. S3auten ttt SSertt.

Eidgenossenschaff, Jîontrollingenicnv II. Sllaffe
für ©pegiaibatjneit. ©rforberniffe: SEüdjtige fadjioiffenfdjaft*
ticf)e Stlbung, praft. ©rfatjrung im SSau unb SBetrieb oon galjto
rab= tt. ®rai)tfeitbat)nen, fienntttig ber beutfdjen unb franjBftfdjen

©pradje. SSefolbung gr. 4000—5500. Stnmetbungen mit curri-
culum vitae unb Slttgtoeifen big 20. Stprit an bag eibgen. if3oft=
unb ©ifenbatjubepartement, ©ifenbatjuabteitung.

Zürich. fiunftge)oerbefct)u(e ber Stabt gituidj (8etjr=
merfftätten). grtd)ie()rer für guitennrdjitcftuv, SäJerfineifter
für ©cjjreiuerei (©pesiatift für goitruirarbeiten unb gntarfien),
SJÎafrfjiueuntetfter für iöudjbrttrterei. gadjtefjre* 25 toBdjentt.
©tunben, SBerfraeifter 39—4<J toBdjentt. ©tunben. Sefotbungen
für gadjtetjrer 3750—5000 gr., für SBerlmeifter 2400—3600 gr,
Stugtunft bei ber ®he!tion ber fiunftgetoerbefdjule, Sitlifeuntfir. 2.
Slnntelbungett mit Stngabe ber ißerfottalien, beg iöitbungggangg
unb ber bigfjer. Sttttigfeit, mit Rettgniffen uttb Slrbeiten bepo. 9le=
probuttionen fotdjer big 15. Sfiai au bie ®ireftion ber fiuufb
geraerbefdjute, ißrof. de Praetere.

Zürich. ©rfjuKjnuömttbau in geuertljnteu. SJinurer=,
3iiutiter=, ©d)reiuer-, @tgfer=, ißnrtctt> SJinter= n. ©rf)loffer=
arbeiten, ißtäne tc. bei SHepntann, Stftuar ber ©djutfjauêbam
îotitmiffion. Offerten mit Siuffdjrift „©djutfjaugutnbau" big 22.
Stprit an obigen.

Zürich. ©dpUfjattSbau u. 3urnt)afte in SOBäbcttömit.
@rb= u. SKattrerarbeiten, @ifentiefernug. ißtciite tc. big 17.
Stprit int ©djuttjaug in Sßäbeitgioit, je uadjnt. '/s3—6 llfjr, uitb
im SSureau oon SStfdjoff & Sffieibeti, Strdjitetten, ßtirid), Steuer
©eiben^of. Offerten mit Stuffdjrift „Sauarbeiten für bag neue
ißrimarfdjuttjaug" big 27. Stprit an beit ißraftbenten ber ©d)ti(=
pflege SMbengioit.

Berne. Pont à bascule d'une force de 10,000 kg. Sou-
missions avec plan et devis au secrétariat communal de Brossaucourt
(Jura) jusqu'au 19avril. Renseignements deM. A.Oeuvray, aubergiste.

Bern. ©em. SJiuflett b. fôrlad). Stuôbau bed S0ßaffer=
referPoird, SBeton, jirta 200 m", ißlatt te. bei @eitt.#räf. g.
©arr. Singebote big 20. Stprit an benfelben.

Bern. ©em.3ljutt. 5üierräberige©traf?enfel)rmafd)ine.
Offerten big 20. Stprit an bie ©emeinbeïanjtei SEtjutt.

Sf. Gallen. ®^)ttl^attdbatt fatj. Seud)ingcit. ©rb-,
S)taurer=, 3ii«i"ev'ntannö=, glafd)tter= n. 3)ad)bcrterarbeitett.
ißtäne tc. je oornt. 11—12 Lttjr bet g. ©taertte, Strdjiteît, 9{or=
fdjad). Offerten mit Stuffdjrift „©djuttjaug" big 15. Stprit an
ißfarrer fiod), ©djutratgprüf., tu SJtarbad).

Sf. Gallen, ©bang. Sïirdjgenteinbe SJtagag. !fjfarr=
ßandbau. ©rb=, S)taurer=, Bimmerntannd-, ®ad)berter=
nnb ®pettffferav*bettett. ißtiine tc. attf bem ißrioatbureait oon
9lrd)ite£t S3, ©imon. Offerten big 20. Stprit an benfelben.

St. Gallen. SSBafferbcrforgnngSKogetdberg. ßieferboir,
200 m" (ben Offerten für armierten S3eton finb ißtüne unb S3e=

recijnungen beijutegen). Sltontage ber ÏÏlôbrett, 150, 120, 100
uttb 75 mm, total jirïa 3000 m. ®er fei;en ber Strntaturen,
©djieberbaljnen n. 18 St. Oberflurtjbbvanten. Seitungd=
graben, strîa 3 km. 3irfa 60 ©an^nleitnngen n. 3nftat=
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Zu verkaufen.
Wegen Nichtgebrauch eine

fast neue, ganz gut erhaltene
dreiseitige
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Auf Frage lÄv. Farben aller Art für Maler liefert sehr
vorteilhaft Friedrich Beck. Lörrach bei Basel.

Auf Frage tit. Als bestes Bindemittel für Langfugen em-
pfehle Ihnen Käseleim zum Kaltleimen, vorrätig in Pulverform
in Paketen von '/?, 1 und S Kg,, sowie flüssig in Büchsen von 1,
2 und S Kg. zu billigsten Preisen sofort ab Lager. F. Bender,
Spezialgeschäft für Holzbearbeitungswerkzeuge und Möbellager.
Oberdorsstraße 9. Zürich I.

Auf Frage 13. Solche Karrenräder liefert billig mit oder
ohne Beschläge in solider Ausführung Oskar Vögtlin, Wagnerei.
Hochwald (Kt. Solothurn).

Auf Frage SÄ. Wir bitten um Bekanntgabe Ihrer Firma,
da wir mit Ihnen betr. Klosettanlagen in Verbindung treten
möchten. Happ H Co., Zürich.

Auf Frage 5Z7. Die Unterzeichneten wünschen mit Ihnen
in Unterhandlung zu treten. Gebr. Stalder, Maschinenfabrik,
Oberburg (Bern).

Auf Frage ZS. Lieferanten gewünschter Treppen sind Schmid
à Fischer. Wildegg.

Auf Frage llS. Es empfiehlt sich als Spezialist.im Treppen-
bau I. König, Zimmereigeschäft, Bonstetten.

Auf Frage ltÄ. Die Ausführung von Treppen aller Arten
u. die Lieferung derselben in kürzester Zeit übernimmt G.Schneider,
Zimmermeister, Scherzingen, Kt. Thurgau.

Mmizzlsnîâîîîgêl.
ZM- Der Nachdruck dieser vollständigsten Zusammen-

stellung aller in der Schweiz publizierten Submissionen ist
untersagt. Die Redaktion.

Liickgsnosserisvkskt, Postgebände an der Zentral-
bahnstraste in Basel. Malerarbeiten l. Teil, Tapezierer-
arbeiten, eiserne Rolladen. Pläne w. je nachm. 2—6 Uhr im
eidg. Baubureau in Basel, Gartenstr. 68. Offerten mit Ausschrift
„Angebot für Postgebäude Basel" bis 17. April an die Direktion
der eidg. Bauten in Bern.

klîckgvnassensrîkslî. Munitionsfabrik in Altorf.
Erd-, Maurer-, Hartstein-, Zimmer-,Spengler-, Holzzement-,
Glaser-, Schreiner-, Schloffer- und Maierarbeiten, eiserne
Unterzüge und Balken, für die Erweiterung der Speiseanstalt,
des Werkstattgebäudes, des Holz- und Kohlenschuppens und des
Lokales für die Imprägnierung der Lader. Pläne zc. im Bureau
der Munitionsfabrik in Altdorf. Auskunft daselbst am 13. April
durch einen Beamten der Direktion der eidg. Bauten. Offerten
mit Aufschrift „Angebot für Munitionsfabrik in Altdorf bis 18.

April an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.
eickgsnossonsvkski. Kontrollingenienr II. Klaffe

für Spezialbahnen. Erfordernisse: Tüchtige fachwiffenschast-
liche Bildung, prakt. Erfahrung im Bau und Betrieb von Zahn-
rad- u. Drahtseilbahnen, Kenntnis der deutscheu und französischen

Sprache. Besoldung Fr. 4900—SS99. Anmeldungen mit curri-
cuium vitac und Ausweisen bis 29. April an das eidgen. Post-
und Eisenbahndepartement, Eisenbahuabteilung.

Ztwivk. Kunstgewerbeschule der Stadt Zürich (Lehr-
Werkstätten). Fachlehrer für Innenarchitektur, Werkmeister
für Schreinerei (Spezialist für Fournirarbeiten und Intarsien),
Maschinenmeister für Buchdrnckerei. Fachlehrer 2S wöchentl.
Stunden, Werkmeister 39—4ii wöchentl. Stunden. Besoldungen
für Fachlehrer 37S9—S000 Fr., für Werkmeister 2499—3699 Fr.
Auskunft bei der Direktion der Kunstgewerbeschule, Museumstr. 2.
Anmeldungen mit Angabe der Personalien, des Bildungsgangs
und der bisher. Tätigkeit, nnt Zeugnissen und Arbeiten bezw. Re-
Produktionen solcher bis IS. Mai an die Direktion der Kunst-
gewerbeschule, Prof. äs Uraetere.

Schnlhausumban in Feucrthalen. Maurer-,
Zimmer-, Schreiner-, Glaser-, Parkett-, Maler- n. Schloffer-
arbeiten. Pläne ?c. bei Reymann, Aktuar der Schulhausbau-
kommission. Offerten uiit Aufschrift „Schulhausumbau" bis 22.
April an obigen.

Zkiti-ï-ì Schnlhausbau u. Turnhalle in Wädcnöwil.
Erd- U.Maurerarbeiten, Eisenlieferung. Pläne zc. bis 17.
April im Schulhaus in Wädenswil, je nachm. '/s3—6 Uhr, und
im Bureau von Bischoff à Weideli, Architekten, Zürich, Neuer
Seidenhof. Offerten mit Aufschrift „Banarbeiten für das neue
Primarschulhaus" bis 27. April an den Präsidenten der Schul-
pflege Wädenswil.

Sei-rie. ?ont à bascule ä'uue korce äe 10,909 KZ. 3ou-
missions avec plan et devis au secretariat communai äs kZrcssaucourt
(äuraj jusgu'au 19 avril, kenseignements de N.^.Oeuvraz-, aubergiste.

Gem. Mulle» b. Erlach. Ausban des Wasser-
reservoirs, Beton, zirka 299 ml Plan w. bei Gem.-Präs. I.
Garr. Angebote bis 29. April an denselben.

»«nn. Gem.Thun. BierräderigeStrastenkehrmaschine.
Offerten bis 29. April an die Gemeiudekanzlei Thun.

Si. Schulhausbau kath. Leuchinaen. Erd-,
Maurer-, Zimmermanns-, Flaschner- u. Dachdeckerarbeiten.
Pläne:c. je vorm. 11—12 Uhr bei I. Staerkle, Architekt, Ror-
schach. Offerten mit Aufschrift „Schulhaus" bis IS. April an
Pfarrer Koch, Schulratspräs., m Marbach.

St. KsUen. Evang. Kirchgemeinde Nagaz. Pfarr-
Hausbau. Erd-, Maurer-, Zimmermanns-, Dachdecker-
und Spenglerarbeiten. Pläne ?c. auf dem Privatbureau von
Architekt B. Simon. Offerten bis 20. April an denselben.

St.knIIen. Wasserversorgung Mogelsberg. Reservoir,
299 m° (den Offerten für armierten Beton sind Pläne und Be-
rechnungen beizulegen). Montage der Röhren, ISO, 129, 100
und 7S MW, total zirka 3099 w. Berselzen der Armaturen,
Schieberhahnen «. 18 St. Oberflurhydranten. Leitungs-
graben, zirka 3 Km. Zirka SO Hausznleitungen u. Jnstal-
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